
 

Einladung 
zum 

 7.  Triesdorfer Tag der Konservierenden 
Bodenbearbeitung  

 
am 23.07.2010 in Triesdorf zum Thema:  

 
Zwischenfruchtanbau - Kostenfaktor oder 
essentieller Baustein der Konservierenden 

Bodenbearbeitung und Direktsaat 
 
Nachdem jahrelang in der konservierenden Bodenbearbeitung die Unterbrechung 
der so genannten "Grünen Brücke" propagiert und forciert worden ist, wird 
inzwischen von einigen Praktikern der Zwischenfruchtanbau als wesentliches 
Element einer nachhaltigen Bodenbewirtschaftung wieder entdeckt. 
Hierbei ist gleichzeitig zu beobachten, dass  das Spektrum der eingesetzten 
Zwischenkulturen deutlich zunimmt, und die Motivationsgründe zum 
Zwischenfruchtanbau vielfältig sind. 
Zwischenfrüchte werden aktuell gezielt eingesetzt um die Bodenstruktur nachhaltig 
zu verbessern, den Boden ganzjährig zu bedecken und zu schützen und den Einsatz 
von Pflanzenschutzmittel zu verringern. 
 
Doch werden durch solche Maßnahmen nicht die Wasservorräte des Bodens 
überstrapaziert und als zwangsläufige Folge die Erträge der Hauptkultur reduziert?  
Führt die ganzjährige Bedeckung nicht doch zu einem größeren Druck an 
Schädlingen und Krankheiten? 
 
Am "7.Triesdorfer Tag der Konservierenden Bodenbearbeitung" sollen diese Aspekte 
dargestellt, diskutiert und verschiedene Lösungsansätze zum erfolgreichen 
Zwischenfruchtanbau aufgezeigt werden. 

 
Vortragsveranstaltung 

Im Rahmen der Vortragsveranstaltung am Vormittag werden Grundlagen, Strategien 
und Möglichkeiten des Zwischenfruchtanbaus aber auch die Probleme von 
Fachleuten dargestellt. Ein Praktiker berichtet von seinen langjährigen Erfahren und 
Strategien mit Zwischenfrüchten. Abschließend werden verschiedene 
Zwischenfruchtvarianten und ein geplanter Feldversuch vorgestellt. 
 
     
 

 

 
 

 

 
 

 



Maschinen- und Konzeptpräsentation  
Am Nachmittag werden die verschiedenen Firmen Ihre Strategien zum geplanten 
Praxisversuch und ihre Techniken zur Zwischenfruchtaussaat präsentieren. Der 
konkrete Versuch, der sowohl Technik als auch Kulturarten beinhaltet soll, wird zu 
einem späteren Zeitpunkt angelegt. 
 
Programm: 
 
Beginn: 900 Uhr: Alte Reithalle der Landwirtschaftlichen Lehranstalten 

        Triesdorf 
 

900 –   930:  Begrüßung  
(Prof. Dr. Göbel, Prof. Dr. Groß;  GKB e.V.) 
 

 930 – 1015:  Einführungsreferat: "Zwischenfrüchte als ein essentieller  
   Baustein der  konservierenden Bodenbearbeitung und Direktsaat" 
   (Wolfgang Sturny, Leiter der Bodenschutzfachstelle, Zollikhofen, Schweiz) 
 
1015 – 1045: Kaffeepause 
 
 1045 – 1130: Vortrag: "Zwischenfruchtanbau - Rahmenbedingungen und  
   Motivation aus der Sicht eines Beraters" 
   (Max Stadler, Amt für Landw., Pfaffenhofen )   
 
 1130 – 1215   Wirkung und Management von Zwischenfrüchten in der Praxis im 
   Konzept der konservierenden Bodenbearbeitung 
    (Josef Braun, Landwirt) 
 
1215 – 1300  Mittagspause 
 

1300 – 1330 : Zwischenfruchtvarianten (Christoph Felgentreu, DSV)   
 

           1330 – 1345  Strategien zum  erfolgreichen Zwischenfruchtanbau -  
  Präsentation eines geplanten Praxisversuches 

   (Norbert Bleisteiner, Leiter der Landmaschinenschule Triesdorf) 
 
 
1400 – 1530 : Präsentation von Firmenkonzepten und Technik zum   

   Zwischenfruchtanbau an der Landmaschinenschule 
    
 
 
Kosten: 
Die Veranstaltung ist kostenfrei!  Die Kosten für die Bewirtung der Teilnehmer tragen 
Fördermitglieder der GKB (Köckerling und DSV). 
 
Wir würden uns freuen, Sie zu dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen. 
 
gez. Prof. Dr. Göbel, Prof. Dr. Groß, N. Bleisteiner 


